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Herren Bezirksklasse

TV Kirrlach : SG-Hambrücken/Weiher 
Mittwoch, 29.09.2021, 20:15 Uhr

Remis zwischen dem TV Kirrlach und SG-Hambrücken
/Weiher

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Kacar / Wirth nach ca. 4 Stunden den
Matchball für SG-Hambrücken/Weiher im Spiel der Herren Bezirksklasse verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim TV Kirrlach. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TV Kirrlach nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und SG-Hambrücken/Weiher ein
Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Schwarzmann / Heinsch
beim 2:3 gegen Schwegler / Schmoranzer. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Das
anschließende Doppel zwischen Wiedemann / Hoffner und Kacar / Wirth endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Berlinghof / Hauke gewannen ihr Spiel gegen
Krämer / Fuchs ungefährdet mit 3:0. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Winfried Schwarzmann das Spiel gegen Sebastian Schwegler und
gewann in vier Sätzen. Einen wichtigen Sieg fuhr Hans Wiedemann beim 13:11, 5:11, 14:12, 11:7
gegen Nebojsa Kacar ein. Kurz später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 11:7, 8:11, 11:7, 11:8 siegte anschließend Roland Heinsch
gegen Marius Krämer und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jonas
Wirth zeigte Marko Berlinghof seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Einen wichtigen Sieg holte
Robert Hauke bei seinem 3:1 gegen René Schmoranzer. Die richtige Taktik fehlte indes Franz
Hoffner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Udo Fuchs ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte derweil Winfried
Schwarzmann bei seiner Pleite gegen Nebojsa Kacar. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig
später für Hans Wiedemann beim 2:3 gegen Sebastian Schwegler. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Chancenlos war Roland Heinsch gegen Jonas Wirth nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Der neue Zwischenstand war 7:5. Marko Berlinghof besiegelte mit einem 11:7, 9:11,
11:9, 11:8 gegen Marius Krämer einen Punkt für sein Team. Die richtige Taktik fehlte wiederum
Robert Hauke bei seiner 0:3-Niederlage gegen Udo Fuchs ab dem Start. 7:11, 11:5, 11:7, 11:13, 8:
11 hieß es am Ende, als Franz Hoffner und René Schmoranzer sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Es war ein langes Spiel, bis Schwarzmann / Heinsch ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Kacar / Wirth quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an das Gastteam. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Kirrlach nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf, während SG-
Hambrücken/Weiher vor dem nächsten Spiel, das am 05.10.2021 gegen die TTF Eschelba-
Angelbachtal ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Kirrlach bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 08.10.2021 gegen den TV 1846 Bretten.

 Punkte:
 TV Kirrlach

Doppel: Schwarzmann / Heinsch (0), Wiedemann / Hoffner (1), Berlinghof / Hauke (1) 
Einzel: W. Schwarzmann (1), H. Wiedemann (1), R. Heinsch (1), M. Berlinghof (2), R. Hauke (1), F.
Hoffner (0) 

 SG-Hambrücken/Weiher
Doppel: Kacar / Wirth (1), Schwegler / Schmoranzer (1), Krämer / Fuchs (0) 
Einzel: N. Kacar (1), S. Schwegler (1), J. Wirth (1), M. Krämer (0), U. Fuchs (2), R. Schmoranzer (1)


